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Hinweise zur Teilnahme am Seminar für Abschlussarbe iten 
 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
um einen bestimmten Qualitätsstandard, sowohl bzgl. der Präsentationen als auch bzgl. der Inhalte 
von Abschlussarbeiten (Studien-, Bachelor-, Master- und Diplomarbeiten) zu gewährleisten, weist der 
Lehrstuhl für Marketing und Innovationsmanagement alle Studierenden, die am Lehrstuhl eine o.a. 
Arbeit verfassen, ausdrücklich darauf hin, an den Präsentationsterminen im Seminar für Abschlussar-
beiten teilzunehmen. 
 
Jede/r Student/in erhält zu den Terminen, die vor dem eigenen Präsentationstermin liegen, eine Ein-
ladung per E-Mail und kann sich zusätzlich auf der Homepage des Lehrstuhls über anstehende Prä-
sentationen informieren. Wer seine E-Mailadresse während der Bearbeitungszeit ändert, hat dies dem 
Lehrstuhl umgehend mitzuteilen (Kontakt siehe unten). 
 
Die Teilnahme an den Präsentationsterminen sollten Sie als unbedingte Notwendigkeit angesehen, 
ein optimales Ergebnis bzgl. Ihrer eigenen Arbeit zu erzielen. 
Zur Kontrolle seitens des Lehrstuhls wird eine Anwesenheitsliste ausgelegt. 
 
Wer aus bestimmten Gründen (Auslandssemester, Praktikum, Krankheit, usw.) nicht teilnehmen kann, 
meldet sich bitte am Lehrstuhl ab: 
 
 Dipl.Wirt.-Math. Katrin Baumert 
 T 0355/69-3685 
 E Katrin.Baumert@TU-Cottbus.de 
 
Sehen Sie die Teilnahme als Chance an, Ihre eigene Arbeit gegebenenfalls noch zu verbessern, bzw. 
eine Vorstellung davon zu bekommen, auf was bei einer Präsentation und auch bei der schriftlichen 
Ausarbeitung im Einzelnen Wert gelegt wird und mit welchen Fragen Sie eventuell im Anschluss an 
Ihren Vortrag rechnen müssen. 
 
Nach den jeweiligen Terminen stehen Ihnen die teilnehmenden Mitarbeiter des Lehrstuhls selbstver-
ständlich gerne für Fragen zur Verfügung. So können Sie bspw. erfahren, ob Sie Zeugen eines guten 
oder weniger guten Vortrags wurden. 
 
Um eine „böse“ Überraschung zu vermeiden, ist darüber hinaus ein regelmäßiger Kontakt zum eige-
nen Betreuer dringend zu empfehlen, da so schon in einer frühen Phase der Arbeit grundlegenden 
Fehlern vorgebeugt werden kann. 
 
Nutzen Sie als die Chance in Ihrem eigenen Interesse. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Lehrstuhlteam 
 


